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Protokoll der Generalversammlung 2021 
 
Termin:  5. Oktober 2021 um 19 Uhr 
Ort:   Online via Zoom 
 
 
Anwesende:  7 Personen 
Gäste:   1 Personen 
 
Stimmberechtigt:  7 Personen 
Mehrheit:   4 Stimmen 
 
Entschuldigt: Nadja Bleuler 
 
 

 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Jahresrechnung 2021 
3. Erneuerungswahl Vorstand 
4. Erneuerungswahl Präsidium 
5. Urban Farming, Präsentation YASAI 
6. Information zur Volkinitiative Stadtgrün 
7. Anträge von Mitgliedern 
8. Varia und Schluss 

 
 

 
 

1. Begrüssung 
 
Beni Schwarzenbach eröffnet die Sitzung und begrüsst die TeilnehmerInnen in der Zoom-Videokonfe-
renz. Es wird festgestellt, dass die Einladung gemäss Statuten rechtzeitig per E-Mail an alle Mitglie-
der erfolgt ist. Die Generalversammlung ist gemäss den Statuten beschlussfähig. 
 

2. Wahl des Stimmenzählers 
 
Als Stimmenzähler wird Manuel Alberati einstimmig gewählt.  
 

3. Antrag Traktandenänderung 
 
Beni beantrag eine Traktandenänderung: Der Punkt «Jahresrechnung 2020/2021» soll vorgezogen 
werden, damit vor der Erneuerungswahl des Vorstands die Décharge erteilt werden kann. 
 
Abstimmung: Der Traktandenänderung wird einstimmig zugestimmt. 
 

4. Protokoll MV 2020 
 
Der Versand des Protokolls 2020 ist nicht erfolgt. Es soll mit dem Protokoll 2021 versendet und ge-
nehmigt werden. 

 
Abstimmung: Dem nachträglichen Versand wird einstimmig zugestimmt. 



 

 

5. Jahresrückblick des Präsidenten 
 
Beni hält einen mündlichen Jahresrückblick: Insbesondere wurden erfolgreich Unterschriften gesam-
melt für die Initiative Stadtgrün und diese mit 4500 Unterschriften eingereicht. Aktuell beschäftigt 
sich der Vorstand mit dem Thema «Urban Farming» und hat hierzu auch ein Fachreferat für die heu-
tige Sitzung organisiert. 
 
 

6. Jahresrechnung 2020/2021 (siehe Anhang) 
 
Heinz Tschabold erläutert die Jahresrechnung, die zusammen mit der Agenda an alle Mitglieder ver-
schickt wurde. Es wurde bewusst auf die Erstellung eines Budgets verzichtet, da dies kein rechtliches 
Erfordernis ist und für das kommende Geschäftsjahr (September 21 – August 22) keine ausserge-
wöhnlichen Auslagen geplant sind. Beni führt aus, dass wir diesen Punkt nächstes Jahr neu beurtei-
len werden, wenn es darum geht, die Abstimmungskampagne für die Initiative Stadtgrün zu planen. 
Es gibt keine Fragen und Voten zur Jahresrechnung: 
 
Der Verein ist nicht einer Revision unterstellt. 
 
Abstimmung: Die Generalversammlung genehmigt den Verzicht auf ein Budget einstimmig. 
 

Décharge an den Vorstand 
 
Beni beantragt Zustimmung zur Jahresrechnung und damit die Decharge an den Vorstand. 
 
Abstimmung: Die Decharge wird einstimmig erteilt. 
 
 

7. Erneuerungswahl Vorstand 
 
Beni führt aus, dass die Vorstandswahlen eigentlich erst nächstes Jahr anstehen würden, da der Vor-
stand letztes Jahr für zwei Jahre gewählt wurde (=Amtsperiode gemäss Statuten). Da sich mit Selina 
verdankenswerterweise eine weitere Person für den Vorstand zur Verfügung stellt, ziehen wir die 
Wahlen vor, damit wir für den gesamten Vorstand eine einheitliche Amtsperiode haben. Beni stellt die 
Personen vor, die sich zur Wahl in den Vorstand stellen (für die nächsten zwei Jahre gemäss Statu-
ten): 
 
Beni Schwarzenbach (bisher) 
Nadja Bleuler (bisher) 
Heinz Tschabold (bisher) 
Thomas Nöthiger (bisher) 
Stefan Günther (bisher) 
Manuel Alberati (bisher) 
Selina Studer (neu) 
 
Beni Schwarzenbach beantragt der Generalversammlung die Wahl in globo vorzunehmen.  
 
Abstimmung: Die Wahl in globo vorzunehmen, wird einstimmig angenommen. Alle sich zur Wahl stel-
lenden Personen werden einstimmig in den Vorstand gewählt. Die Konstituierung erfolgt gemäss Sta-
tuten durch den gewählten Vorstand. 
 
 



 

8. Erneuerungswahl Präsidium 
 
Beni Schwarzenbach stellt die Personen vor, die sich zur Wahl ins Präsidium stellen. Neu wollen wir 
einen Vizepräsidenten einführen, um die Verantwortung der Vereinsführung breiter aufzustellen. Als 
Vizepräsident wird Manuel Alberati vorgeschlagen: 
 
Als Präsident: Beni Schwarzenbach (bisher) 
Als Vizepräsident: Manuel Alberati (neu) 
 
Beni beantragt der Generalversammlung die Wahl in globo vorzunehmen.  
 
Abstimmung: Die Wahl in globo vorzunehmen, wird einstimmig angenommen. Die zur Wahl stehenden 
Personen werden einstimmig ins Präsidium gewählt. 
 

9. Urban Farming, Präsentation YASAI 
 
Philipp Bosshard, Co-Gründer und CTO von YASAI, referiert zum Thema Urban Farming. Die Firma rea-
lisiert derzeit eine Pilotanlage in einer Fabrikhalle in Niederhasli mit dem Ziel, ca. 20T Gemüse pro 
Jahr zu produzieren. Sie ist damit eine Pionierin in der Schweiz und wurde auch bereits verschiedent-
lich von den Medien portraitiert (z.B. SRF). 
 
 

10. Volksinitiative Stadtgrün 
 

Beni informiert über den aktuellen Stand: Das städtische Tiefbauamt hat eine Stellungnahme im Na-
men des Stadtrates verfasst und die Durchführbarkeit sowie die Gültigkeit der Initiative festgestellt. 
Die Vorgabe aus dem Initiativtext, wonach Vertreter bestimmter Ämter in die Geschäftsleitung der neu 
geschaffenen Stiftung Stadtgrün delegiert werden müssen, wurde als teilungültig eingestuft. Die 
Rechtskonsulentin des Tiefbauamtes sieht in diesem Punkt eine Verletzung der Autonomie des Stadt-
rates bezüglich Behördenorganisation. Der entsprechende Satz im Text wird daher lauten, dass «die 
Mehrheit der Geschäftsleitung aus Behördenvertretern besteht», jedoch auf die Auflistung der Behör-
den verzichten. Beni erachtet dies als nicht kritisch, da die wesentlichen Forderungen der Initiative 
unberührt bleiben. Das Tiefbauamt kritisiert ausserdem die Koppelung der Stiftungsbeiträge an das 
Steueraufkommen, erachtet die Forderung aber nicht als rechtswidrig. 

Die Initiative wird nun im Gemeinderat diskutiert, der bis Juni 2022 Zeit für die Behandlung hat. Der 
Stadtrat empfiehlt diesem, einen Gegenvorschlag auszuarbeiten. 
 
 

11. Anträge von Mitgliedern 
 
Keine 
 
 

12. Varia & Schluss 
 
Beni bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme an der MV. 
 
 

Zürich, 05.10.2021 
Protokoll: Manuel Alberati 


